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HINWEIS 
Die im Heft verwendeten Bezeichnungen richten sich –  
unabhängig von der im Einzelfall verwendeten Form –  
an alle Geschlechter.

KZVB-ÜBERWEISUNGSTERMINE 2026

MONAT ABBUCHUNG VOM 
KONTO DER KZVB

WOCHENTAG ARBEITSTAGE BIS  
MONATSENDE

Juli 27.07.2026 Montag 4

August 25.08.2026 Dienstag 4

September 25.09.2026 Freitag 3

Die Arbeitskreisvorsitzenden der LAGZ aus ganz Bayern profi-
tierten Anfang Juni von einer gelungenen Veranstaltung. Die 
Kerninhalte wie „Aktualisierung – Erfahrungsaustausch – Wege 
in die Zukunft der Gruppenprophylaxe“ gaben Anlass zu inten-
siven Diskussionen und implizierten den Auftrag, Lösungen zu 
erarbeiten. Auf eine interessante Entwicklung der Nachfolge-
Generation der Arbeitskreisvorsitzenden der Anfangsjahre ver-
weist die LAGZ-Vorsitzende Dr. Barbara Mattner: „Auch in dieser 
wichtigen Schlüsselposition lässt sich – wie in der Zahnmedizin 
generell – eine zunehmende Feminisierung feststellen.“

Dr. Brigitte Hermann

Geschäftsführerin der LAGZ

LAGZ diskutiert Wege in die Zukunft
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